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Rolandseck, 20.03.2009

Pressemitteilung

Achtung geänderter Termin!

Lesung mit Judith Kuckart am 7. April 2009

im Arp Museum Bahnhof Rolandseck 

Judith Kuckart, als Tänzerin, Regisseurin und Schriftstellerin ein künstlerisches Multitalent, liest am Dienstag, dem 7. April 2009, um 19.30 Uhr im Konferenzsaal des traditionsreichen Künstlerbahnhofs Rolandseck aus ihrem jüngsten Roman »Die Verdächtige«. Mit diesem im vergangenen Jahr erschienenen Buch erfüllte sich die Autorin den langgehegten Traum, einen Kriminalroman zu schreiben. Selbst in diesem Genre bleibt sie ihrem großen Thema treu: Aus einer Vermisstenanzeige entwickelt sich eine Geschichte, die sich sehr bald um Liebe und Zuneigung dreht.

Die Moderation für diesen Abend übernimmt der WDR3-Redakteur Arnd Richter. Karten zum Preis von 5 € können unter Tel.: 02228-9425-16 vorbestellt oder an der Abendkasse erworben werden.

»Die Verdächtige« ist »eine Liebesgeschichte als Krimi«, wie der Klappentext verspricht. Weniger an historischen Ereignissen aufgehängt als etwa die Vorgängerromane »Lenas Liebe« und »Kaiserstraße«, entwickelt Judith Kuckart hier die Psychologie der Beziehung zwischen Robert, der beim Morddezernat arbeitet, und Marga, die ihren Freund Mathias als vermisst meldet. Dieser taucht nicht wieder auf, nachdem er in einer Geisterbahn ver​schwunden ist.

Judith Kuckart ist als Autorin so erfolgreich, dass die Zahl ihrer Preise und Stipendien die ihrer Bücher längst deutlich übersteigt. Erst vor kurzem ist sie für eine ihrer Erzählungen zur Sylter Inselschreiberin des Jahres 2009 gekürt worden. Dies ist eine weitere Auszeichnung für ein literarisches Werk, das durch eine unverwechselbare Stimme geprägt ist. Judith Kuckart schreibt zeitgenössische Literatur, die in der Wahl ihrer Stoffe und Themen eine geradezu klassische Überzeitlichkeit erreicht, die weit weg ist von Zeitgeist und kurzlebi​gen Moden. Vielleicht ist das der Grund dafür, dass die Autorin trotz ihrer großen Erfolge eher zu den Leisen in der aktuellen deutschen Literatenszene gehört. Auf unnach​ahmliche Weise verwebt Kuckart in ihren Texten zeitgeschichtliche und autobiogra​phische Details zu fiktionalen Kompositionen, deren zentrale Themen immer die großen Gefühle im Zwischenmenschlichen sind – die echten und die aufgesetzten.

Weitere Informationen zu unserem Veranstaltungs​programm finden Sie unter www.arpmuseum.org.
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